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Wochenckcke Dursburgiscbe
Stisda» Interesse der «ommercisn der sslevischen , « echrisch »n,Me »r» « snd Kiiailibta

auch umliegenden Lande». Orken , emgertchtet »

^ 66reüe - und Intclligenrz -
V*oa öer Verwandlung de» ? tades ITToftö iu eine Schlange .

Dntte Fortsetzung .

4 . Xi . ia§ die Cgyptische Zauderer die Rügen der Zuschauer selten verblendet baden, daß
* ^ sie sich eii.aedildkt Schlangen an statt der Stäbe zu sehen , ist gar nicht glaublich .Hatten sie di , ses tdnn sännen , w würden sie ein grösseres Wunderwerckverrichtet haben al»
Avaron . Dann sie hätten ohne aller iSorbereiluna , und ohne äusseren Mitteln , nicht auf da»
«Inge eines einigen Menschen , sondern aller Zvschamr zugleich würden uuitier , damit alle ei«
nerlen Eindilvunq von den di«w gqeworffenen Staden haben konnten , welches «ewik etwa»
wichtigeres gewesen wäre , als einen einigen Stab in eine Lchla ge zu vcrwandelea- Ich will
gern zngcben , daß man in gewissen Umständen machen könne , daß lieb ein Do ' wurfdem Rügeand.-e « r>a stellet als er würctlich ist . Z $ . wann das Auee mit gew ' ffen Salden bestrichen,vvrr die brennbare Matekie de» Lichter der Talg und da» 0 «&l 1 mit »«sondern Cptww *
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Mischet » erden : ( « ) wann der j« beschavtntzt Vorwurf ia we «t entfernet , und eine
dern Anstttch erkalten , oder auch wann die Lust , wodurch die Lichtstralen auf unser Aesit '
len , nicht rein ist , und durch räucheren mit andern Dämpfen Vermischet wird . Alle diese 11»'
stände können aber bier nicht anaenommen werden Dann der Vorwurf »der die Stäbe **!
ren Nicht au * der ium Sehen nöikigen Entfernung , sondern vor den Hüffen der Zuschauer, r»
sie solche gar wokl betrachten tonnten : E* war nicht Nacht , sondern heller lag , als Di « ff
geschähe , und da * Licht der Sonnen , welchem die sauberer durch ibre Kunst keinen freoikw
Zusatz qebeu konnten , erleuchtete alle umstehende Dinge : und wie batte die Luft unter de»
freien Himmel können mit Autdnnllungen anqefüüet werden , daß fie gerade an dem OrlA
gehalten wo die Verblendung geschehen solle und wie hätte auch die Luft oknoermerckt al ''» ' ^

'
neu ludereitet werden. Wäre e - voen. r gescheken , so Kutte M die in steter Dcweon . g |i<t T
findende Jurt die hinan gekommene rdeilgen mit sich biuwe, und m die Höbe gekühret.
re e* ,u eben der Zeit gescheken , so Kälten |i* die Zauberrr dev allen lächerlich qemachet
so lächerlich wurden fie gewo -dci, svn , wann sie durch Salden , die. « uaen de* Vkarao
Bedi mten und anderer erst kntn n «udereiten wollen da* Wunder zu seken . Sollen also kl»
Z ub rer die Augen verblendet Kuben , so müste , * ohne aller Kunst ohne äusseren und sonst W
lco uewoknlichen Mitteln und Kunstgriffen . fofaI j ct> durch einen allmächtigen Willen «fiWjLfron , welche* okne Ungereimtkeit von den Zauderern nichiskan gedacht werden Endlich
sich dies» Geschlcht auch nicht eiktüren durch die Geschwindigkeit er waren der Züschs
I« viel , und bierunter sekr scharfsekenve nemlich Mofet und Akrron E * ließ sich eben
tkun kinwegqewvrffene Stäbe , wiederum aufzuk den , über die Seite iu schaffen , und SE '
gen au * dem Susen fallen ,u lassen , okn daß e * die Zuschauer sollen wakrq,nommen zu b »** '
Diese Anmerckunaen , daß ich andere Überschläge , mögen genug sevn zu beurtheilen , ob
derer an* ikren Stäben Schlangen aemachct.

t xii . Man möqte mir aber einen zwtifachrn Einwurf machen und sagen , so wokl dir
Von mir angezogene Schriitstelle , al « au» die eef»l « tr Derdäriuug - karao stelleten vor <r * '
daß etwa * gescheken seyn miiffe , wodurch da * Wunder Akaron * seine glaubwürbiokeit verlode
ren hätte . Ich wil auf diese E 'nwrnvongen . ed« «ch weiter gebe , kürtzlill » antworten . D»
Sch iststelle r B Mos 7 . > , kan eben so wghl übersetzet werden ' Ein jr ^ liehcr warf sein^
Grad weg / D2 « Schlangen daraus wurden/ ( » ) al* «lach der aewödllchen Auffasso"^
Ein jeglicher warf fi?«ncn Stab weg / D2 wurden Schlangen daraus . Daß nun b >»
die erstere ilbersltzlm, m,iff->vorqezoqen weiden , erbeüet aus Den bi^bero anaeführten ©rüntx'

f
*

» eiche bartkun , daß weder Derwanveluug noch Äugen Verblendung oder oknoerwersstt Kü»«'
keyen können statt gekabt kaben . Dieser Ort (lebet also der anoesilkrtrn Meinung ntcft
aeqen , eben diese* kan man von der geschebenen D - rKartuna Ohara » saoe» , von welcher >»
folgenden i , id . geredet wird . Da * Wunver , so m seiner Gegenwart geschehen war , beiv ^ikn nicht zu kören oder zu gehorchen und Israel lieben zu lassen. Folgt dann Hiera »* ,
« r ein gleiche * Wunder von den Zauberern gesehen kabe , ich mögte wohl die Fobersötze
fei Schlüsse* wissen . Von der Verhärtung Pnarao waren die Ursachen , erstliD Eie " " "*
dieser trieb ikn an viel lovovo nützliche und einträgliche Knecht « nichtzieden zu lassen

|

t ) Die Verblendungen gescheken bey Lichte de» Rächt » und im Duocheln . Eg ist zwar m " .
Itch » baß r» auch bev läge gescheken könnte , nemlich wann die Augen de* Sehendenden bereiteten Salben bestrichen würben , aber dirsrt würde den ggntzen Betrug offene
ren .

» ) D >e Worte de* n + . Die Ecküdkische Zauberer rhären auch also mif ihren
SBtdtuten nicht* ander» al* daß ste dem wa» ste von Sldaronq se - enäi ' fferlich nachacaknitu
« >e klärlich au * Vergleichung dieser Stelle und Kap 8 . erd, »er. Daß aber b"
' Con » er<l » u .n f»tun gar oft VT ober DAS heisse , ist bekannt. Conf . c lassii
s*t. r »g . 1 191 . soldii c »mcir4‘ ptrt . p . 307. n , 7, . Hierzu kommt noch , daß IN k
Hebt . Sprache die »erb, qu .« » Ä;onem vcl efftftuTD not »M , wie da* Verb. .1 'N
ü* conna »&«udj «üffeo «Mm . werdkir. cuvss . i. c. z>»g. 7 »».



, «n« die scheinbare Ohnmacht und Schwäche Mosisund Aharon« , wodurch sie ihmverächk,
| lieh wurde » Sw kamen al « gükuiche Geiaucten und fooerten oie Fruiaisung - ftrael « , indes»
1 sen halten sie noch menschlichem Ansehen nach keine gemalt in den Händen , daß sie ihn hierzu
5 hätten nölisiaen können . Darum spottet er nicht nur ihrer und sagt sie von sich , sondern
> auch ihre - GOtte « Drittens er hakte zwar die Verwandlung de « Stade « in einen Drachen

Gesehen , und war dadurch IN Bestürtznnq gesetzet worden . Da indessen diese Schlangt weder
, dem Lande noch auch einigen Menschen Lend »uqefügrt batte , so kehrete er sich

'daran nicht , zu»
2 mahlen da viertens Alarmes und Jambrea nebst den übrigen Zauberern ( r ) den beuden
,, Gesandten GOtte « inseiner Gegenwart wirderstunden : r Tim 3 . 7 . , Diese « Wiederstehen
\ bestund darin , daß sie sich dem Mose « mit Worten wtdersetzten , gegen sein Wunder und gegen
J seinen i n Rahmen GOtte « gethanen Antrag disputirten . nicht aber al « ob sie vermeinte Wun »
I derwercke den Wercken Mosi « entgegen grsetzet hätten ( 4 ) . Die Vergleichung welche der Apostel1 angestellet»wischen den Zauberern und falschen Lehrern von welchen er redet, erfodertdiese Erklä»
1 rung . Diese widerstunden der Wahrheit nemt IN dem sie geqen die Lehre de« Cdristeothuw.« di»

sputirten unv dargegen Einwendungen machten , nicht aber al « ob sie durch Wunderwerckesolche
hätten bestreiten wollen , al « womit sie ohnedem den der grossen Anzahl der Christlichen Wen »

! derthäter nicht weit gekommen fron würden . E « kommt auch dem Grichjschen Worte dies»
! Bedeutung gar «ft »u 3 E Paulus LV'

ZDEXSTlltZD dem O iru « unter Lugen da -
! ist , er widee^ vte sich ihm mit Worten . Gal n . I , oee W issheir und Rede der Apostel svlte
- niemand , da « ist , sie sokte so durchdringend einnehmend und über «
' »"Ugenv sevn > voß memand varoegen etwa « gründliche « würde einwenden können , Luc « xxl .> » r . Da « Dispuriren und Geschrev der Zauberer macht« also , daß sich Pharao , brr seine »
I Untertharien lieber glanhte , an da« Wui ver nicht kehrete , Most « Ansoderung verwarf , und
> in seinem Vorsatz verharrrte Ilrael nicht »iehen »u lassen . Die Fortsetzung nächsten«.
• Lmmendorff . ,

i 1 ) S « ist bereit « oben erinnert worden , daß mehrere al« »wev gewesen. E « werden
t r . B . Mos vii » drekcrlev Gattungen von Menschen genennet in der mehreren Zahl
s

' D ' iwn , o -aeon und o nom unb in dem folgenden noch andere. Et müssen also notb»
j>

' wendig mehrere vorhanden gewesen sevn al» Iannco und Ianidreo
, < ) So werden die Worte fast durchgehen « »erstanden. Der berühmteHerr vrof . Michaelis
I in Güttins « ' , g vt i „ seiner Paracroplrasi den Otsl also : Lbcmals rvikerft,inden '
l die Ekifpristhe Zauberer Hannes und Hambrea dem Zeugnisse Ntosta mit
, ihren Gauchelcs-en / und erdtchrcren Wanderwercken u. f. Der verstorbene Herr
, ökantzler von Merheim tritt dies. r Meinung auch dev , weilen sonsten keine Aehnlichkcit

zwischen ihnen und den Egvptischcn Zauberern sevn würde. Mein die Aehnlichkeit ist
i da , beyde voidcrsttzren sich durch Disputiren der Wahrheit . Diese « kan eher bewit'
! Kn werben <U« baß Die falschen Lehrer sich auf Wunderwerae solttn beruhen haben .
1 I . von neuen Schriften ^
l fettiger,Reiche und Hofmann , Nniversitätt - BustHändler zu Duisburgs, machen hier;
i »urq> denen Bücher - Liebhabern b >kant , daß sie willen « seyn , eine AuAion von gebundene»'
i

ungebundenen Büchern auf den r , Marrii zu halten , wovon der c,k,logu, aujgegebc »' »" "^ baben sie drucken lasten » ammiung von St .'attschuften , zte« Glück , worirmen' ^ Dren tkäi' serliche Hofr Decr -te . . r ) Patriotische Gevaucken über solche. r )>xavscriiche« Scheiben an vie R >'.H « . Versammlung zu Reg nspurq . 4 ) Reich« - Hosrath« ,L. o° cluk . gehest - 1 fluber . Ioh . Fr . Ttapss - r« Abhandlung von der besten Art ,u predigen ,»vo , s stuber Diese diesen nebst stem Audion « - Cataioeo sennd auch in unserer Handlung
!*

“ Dortmund und in andern Orten dev den bafigen Buchhändlern isgd Binder« »u haben .
II . krachen / so $n verkavsten ausserbald £>utvbnr(| .

Demnach über de.« Vermögen derer Fh - lellteG Floren »u Mevoerim , den hiesigem Gericht^ oqcuriur Lreöilurmu eröfnet , und durch. Die | U Mülheim 1 Stärckrade unO Meyberich afft»'
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girte EdiAal« , Ciutlo deWte ergangen ! f# ist Humtiefiro auch dar InVentärüim dttuefertiiK ^
ur . o bu raxation der Tcuodstüiker bebiri « von Gericht » orqenommcn. Welche» nächst 1 ’
DerFlore » rKarben,worau « täbcl . an da« adeliche tlvster -Skerckeraoe rund em halt» Malt »
Roggen , r und » bald Malt . H«serund « Hüner,lovenn die Leibgewi »« » lur » dev Bersterd -^ v<»
Llbgaugeine « Gewinnträqer « entrichtet werden müsse » , nach Abzug der oneruw auf 161 Rtol >»
(lub , «Hbi’p die Glaube auf z » o Rrblr . r ) Der Gatermann « . Kalbe , so ebenfal« d»o >«
flewinnrübrig ist und 3 uod eia bJib Matter Roggen , , uud ein bald Malter Hafer «.

‘ ll
Pf . Wach« samt den gewöhnlichen Gewinnsgelder » abtragea tbut , deji *<ti « ontubas .
fcajpt » auf üS 'Htblc 5 stüv. , 10 denn der ü - tmoron frey Erb , alt z ) Der Etekenkamp ^
schönem aufwachsenoen Eichenboltz bestebend , groß em Morgen >44 Ruthen baltead » »u 49 ?'
SUblr ; liuaielchei ? 4 ) Da « GruL VfanD aufm Romberg »wischen »kragt « , Gaurmann «
Hecjm « gelegen und ausüachbu « anschicssend , »a und eine balbe Ruth groß , auf 45 -̂ 0»
S |lub . r 11. r » tel deut . s ) Da » Lettgen , s» Zebeud frey »wischen Vicilii Mvller » v"'
Nat ^ann « , auf Hrsmann anschiessenv und m Weydeland bestebend, groß , o » Rutbc >" l?
rd ; Rtblr . Ferner 6 , Die Lttluew , « lerchfal « Wevbelend »wischenPilger und « irche»^ "l
gelegen , groß 195- Rukben , auf iS , Rtblr 4" ft . Item 7 , Da « «? iütf Weydeland »wischt"
D «rlick und den eZottenkamp u ei .-, 4tel Ruto bau -nd , auf 161 Rtblr 10 st . lladend »»
8 ) Der Kiffart Z . bend freu und ebenfall« rn Weydeland bestebend , »wischen Dörnsei u " '
Haefse auf Hametkamp anschieffenbe , »u ro ; Rkblr 9 st . per juratot y£ ftm>atorct gerichl '?
tarirct worden . Wenn nun der nach entstandenem Concu, , bestättigte c uraror Herr H »t ?« 'p
Voi 'i um die Ordnung « » massige bubbaNalion vorbenannler Stücken beb Gericht angestanv̂
und solchem pcu » deferiret ; oll« ist «« mim , bievon auf - Mvnakben , wovon der erste bd«'
über t Monatbon auf den 1 6 Februarii , sodenn der andere den > » Mao , und der dritte v «'
letztere auf den 17 Augusts a . r . , peremtorie vestgesctzet und anberabmet worden , welche« " 7

^und >eve , so »um Ankauf obaed. ^durch federmänniglich bekant gemacht wird , daiui « alle
cken Belieben tragen » stch in dirti * tenrini » . aliemakl Dorm . Glocke iv , »u Mevdrlich i" ^
Gerichttstiibe an de« Schiffen Welschen Debausung einfinden , die Taxtiiont - t-rotoco «* 1“;

'
Dorwarden , welche auch sonsten ausser den Lermmen allen»«! bevm >nspr« ore undOtUw '
schreiber Herrn Bertram eingeseden werden können, ibr Gebot tbun , und >n ui ' ime, fer » "7
all meistbietende den Zuschlag »u gewärtigen baden ; Gestalte » nachhero niemand weiter 0^
rel werden solle, big " . Meykerich i» judicio de» > 8 November i,,6 .

Ul . Lurrio e' rean - sum « risarhaiv Dmabarq . MVon GDtte » Gnaden frivhrich % ima in preNsse,, / Marktesraf zu Brandts
bnrg / des ^ Zoil . Röimschen ricich » Letz , chämmercr und L ^ur-furst / rc rc .
kunv , daß nachocm der Besttzcr de» ^ ulenschen Hvftr »u Ev . rfabi Tb . odor Williid ali >̂ >7,tertbäniqst angej - iget daß , da er in Degris seve , ged Hof dem Hopotbequen Buche
nirrn ,u lassen , sich aber dadcs ge»eigel , daß ( <̂ ) em eaoital von Maltbia « Forel « ° *p

1681 von evo Rtblr dessen Erb -. n Wobnung unbekannt . ^B ) Live« von der Generalin von Wobestr , modo derselben Erden de tnno 1717 von
Rtblr auf qev . Hof aufgenommeii sey , und im Hypotdequen . Buch aock offenstebe . . e,e ) Der Adständer And . epevmann seine Abstandtt . Gelder erhalten ,u babeo mtfl

rend eonstrre dessen i ' tziger Ausentbalt ab^r unbekannt seye ; der Besitzer aberLie Bellst '
flung de« Hypotb .qucn . Luch« gerne befördert süde , und danncnber » alleratborsamst «kdet ,daß LaiSalc , ergeben , uitd diese } Posten dem Jntelligentz . Zettel iuseriret werbkii « ö« ' ^
welchem peiiro san auch allecgnadtgst deferirct worben ; AI « belschen und laden wir vor « ' ^
3 rcDtfore « oder l - tziqe Desitzere aev. bevven Berschrcidunacn «kraft diese» pro . i »m » k» ‘K, «
Wt «r biennt , fal« sie an geo . Husenschen Hofe »u Evecsabl annoch einige Ansprache »u
vermeinen » solche« innerhalb 9 Wochen » a »! o diese» , wovon ibnen ; für den , «en . ; f«r (

*itett und , für den ; ten uud letzten xermin al« den ir Martii a . r . , morgen« um 9 llb r » j
.der KiesigenReqfruna «. eantzlevprdft,iret wird , ged . ihre Forderungen,fal « solcheniwtact » « .,
wären , aniUleigen und gebübrend »u oerisiciren , mit der Verwarnung , daß in Autbleibuu ^ '7,
mit der Deluunq solcher Forderuagen im Hopetbequen . Buch Ordnung « , mäßig verM "
werden sott .. Meur « im Regierung « - Rath den rr Jan . » 737.

Erstcr



Lrsicr Anßattff.
Nam. XT . VlMftag den if . Marrii r?w.

Zudem DutSburglschenAddreflc - tmt) Intelligente Zettel.

IV , Sachen / fo ;u oerkauffen aufferbalb Doidnrs . S»
Demnach dar König ! . Stadtgericht zu Soest , aur deneu von denen Vormündern Tchlmtkr

mannscher Kinder anderahmten underheolich befundenen Urs «L -° » ei» «tecretu.» Llicoonölubee
5 vor Soest ausser uinci Thor am Windmühlen Wege neben dem im Felde ttegxnden Garte « •
«elegenem Morgen Lande erteilet , und denn ged . Vermüudcre zwar einen Käufer gestellet,
welcher per Meegen » r ; Rthlr zu zahlen sich ecbolken , gleichwohl dieser so schlechterdings nicht
«pprobiretw roen können , dir vorhero untersuchet worden stob nicht ein pinguior emtor sich sin«
de» mö ,te,, » wird das Gebot de » Käufer» vor lue y Morgen Lander hiedurch öffentlich bekant
gemacht , und einem jeden freogefteilet diesen Preiß zu perhöben ; we» Ende« zu dieser Per «
chövunq Termini auf den , Marti « , 6 Apeiii » uno 4 Maji a . C. , sin Cuti» präßgiret worden,
mit der »erwarnung , daß entweder dem mehr blekhenden oder fal» keiner mehr geben wolle ,
dem v»n denen Vormündern qestelletem Käufer , die 5 Morgen Land vor odged. « reiß io nie.
rermioo zugeschlazen werben sollen . Soest bevm Königl. Stadtgericht den 9 Febr . 1757 .

in cmfa der Herrn Gebrüder Roepe und Nentzmg in Iserlohn , soll der Frau Wittiben
feel . % H . Lovechig daseldsten an der Konlgsborg gelegene» Hau» , s, aus - «o , Nthlr 4 siud.
eyblich raxlre , qcltchkl. verkaufet werden . Termim dazu sind auf den r ; Jan . , n Martii al.
tue , und 14 May 175-

7 in Iserlohn auf Ru ' lyause , allemahl Vorm , um loUbrauberadmek ,
find sollt > uic tcrmim, Dem melstbietenden d. r Zuschlag geschehen . Judrffen müffei. dlksensge,
so an gem . Häuft ein dinglich Necht haben ui vorged - Leruiiiii « mit ihre « Bewetßthümern eins
kehren , oder die Auslegung eure » ewigen stillschweigeu » gewärtigen?

Aus ven IS Manii , Ra » m Glack . . sou zu Lauten IM Peliean der Wittiben kocker auf
der Ecke der Bcmmelstralft gelegene Scheune ' dem mcitwietenden öffentlich verkauftet werben .

Den » e Marti , c . a - , sollen zu Werden ohnwett Bormer de» Johann Jette im Peltran ,
folgende » Holtzwerck velkaaft werden , al » 1 ) jo ä 40 schwere Eichenbäumen «Schläge , be»
stuem zu allerhand Mühlemverck , al» Actssen , Stenderrrc uud zu allerhand Schli>senaerck .r ) Ohnqesehr r o schwere Schiff » strümmer » , liegende an der Mae » bev Werden . z - Ei»
niqe » gesägt und unqcsägt Esche » ' und Jpriwoltz , bequem zu Waqenmacher » Hanbwerct , alt
auch 4 ) Etliche gaiitz dünne Bretter von Jpciwoltz , gegiem zu Paneel « Werck , liegende zu
Sam deck bev Afferden ; Lirbhabere können bey obengcm . Johann Jette nähere Nachricht eia »
hohlen.

Da » 4 in« ,nti,m der Erbgen. Niermann» , wider den Fceyherrn von Dobbe , äikr» « i»
einiger diesem letzter» jnsiindiacr Aarceel n , al » r ) De » Lchrevcrt Kotten am Ende de » Stall «
hl ™ lu 1 ^ De » Linitden « - « utn » zu Watleusch ld und , ) Einet Stück Garten . Lande» auf
«in . ^ " ' " ' acher gelegen , so zusammen aufiRttilr * < , tafiret , erkannt , unD tcrnmii

^ D{ " i ° Maktii , i Jnnii und , August «, allemahl Nachm . Glocke » , auf dcr
Tn ihrlr anberahmck morde,, ! so wird wichet Lustdabenver , Ankäuffera

* "Ä .̂ üUung bekanr gemacht. Bochum im Lanbg . dm - r Jan . 1747 .
« „hfl f. N ,

® ll ' 'e,n Vnl,l »ielv , soll die dem Died Wesihcüen abgepfanvete Karre
cn. i L E'Nlge bei, D m $ etec Johann Boltinq inoentarisirte Efferte » , den n
^ « 111lieft oe rft uff et

J
ro eTb

* 10 / zu Ncuenrave auf dem Nahthause , dem mcistbieteiiden

Vocß in der Stadt Whoir , will ein daselbst gelegenes Hau » , und einige» Wey.
<htt ft liebet'

^ alle» gleich angetreten werden kan , an» der Hank , je

Ad



Ad infhntiam der Erven vom Hoft sollen einige vey sodann Golt '
chakck Sttfe zuPfan ^ ,tenoairncne Serevve auf otn * 8 Dttfcl , morgen» um io ubr , im Dorf SDfeinerifcaflrn an de»

Küstern, Vogel « Behausung vom LandgertchledU Lüdenscheid dem Meistdutenden ge,endaar »
Bezahlung verkaufet iveroen >

Aä mitinti * .n Cur » toii « ad litt * , fofl da» der Wittiben Her « , Vsanffen» zugehörige» 1
mit Zubehör , fo auf 119 iHthlr so siud . Mpirtt , wie auch ein Loht , so auf 19 Rthlr ; ostü » .
gewürbiget , in ; Terminen al « auf den 9 Mertz , rz Mertz und i April a . e. , aflfwi(
Glocke 1 , auf der Llabtwaage gerichtlich subhgstiret , UND IN letztem, Termin » dem meistbir'
»enden zuqeschlagen werken . Emmerich io lu uclo regio den 4 gebr 1757.Ad inttantiam de » E » . Luther eonnitor » tu Jsirlobn , soll de« LürgernEbGrenscheibE
49 » fHtWr 17 fl . gewürdigte » Lotmdau « , m bcr Dorstadt am Holdenwege gelegen, in
darzu präst irtm Termini « , de» 7 Mertz , 1 Mao und 4 ^ ulii a . c. , am mahl Vorm um f#
Uhr , auf nasiqem Rahtbause , p u « offerenn . oerlauft » erden ; wornach sich Lieb ! nbereunk «l>te
so daran Forderung ru K.aben vermein n , ju achten und warn fob pan , perpemi f, cntfi .

Da ad tnrtinttam de» Herrn to :i | i |lortal Raid » Dlcker»dof Wider die verivtiibte ^ revsi^
»on Loe ju Overdick , diftra« io einiger diesir letztem zuständiger Parceelen al « - , Tuchkel » 1
ten,u « estenfeld. a. ) Ragent . , ) Fern r « . Kotten . 4 ) KleineTomarusr Kotten s ) H^
mann aufm Ttien. 6 ) Duuenfamp « . Sotten 7 ) srcitmannft >5S»tten . 8 ) » ivit» . Kv«^

'
9 ) Die « arten an der Linde . 10 ) «Sin Stuck Land an der Lockendeck 1 > ) Da » Land , *
die Wttiibe vom Lenge unterhat , r ). Eln Stück , s» die Wittibe SterSmann unlcrhak *"
Da » Land, so «um fheil die Srbaen Nietmannt , und jum Tvest die Wittibe vom
»erbat . 14 Ein Stück an Sütmaiint - kreutz , so Herr Post . Skt mann um «rbat , und
Sin Stück aus der Eneewiedve , lv ^ vd Dud . Kalltt unteibat , wovon da » « kima ' uwa "'
4,o ; Rthlr 50 st . sich erträqet , erkannt , und daju Termini JidtaAiontf auf dm 19 Dia » ,
SBuauöi , und 19 Novemd . a e , fepe» mabl Nachm « locke - , beym Landgericht zn Docku »"
«nderahrnet worden ; so wirb solche« Lustbabenven Ankäuffern hiemil zur Nachricht betank fl*
« acht . Dochum im Land« den 19 Hedr. 1757.

AdlnlUntiam Henr . Liegen Huscr , soll va» dem Jörgen Michdel « zugehörige und in ^
Freobeit Slanckenstem gelegene« Hau » , >o vermahlen iu 7 « ° Rtbir in frcrwtnu « , ,
gebracht , in termmo de» >8 Martil beym Zreodeit » . Geeicht daseltst , ZSachm um l Ub " i
piidlire v .' rkaulfet weiden ; welche » zu dem Ende diemit bekaett gemachet wird , damit diel ' "!,
ge , so »um Ankauf Lust fragen mögten , sich in Termin » einsinbeu , die aber eine besüqtem ^
verung , et sev e » e;uoc«is ljve cap> e e » wolle , ju baden vermeinen , sich aitdenn , orer vorlk'
guch deym Herrn Gerichtschreiber Gillbausen in Hattneggcn , gehörig melken könneo.

V . Saclxn / sd verkauft ausserhalb Duisvurfl . . ,4Nachdem der Herr Hossilral lind Neqieruna » . Addvcat L >rt in .lkrafd habender sprctt .
Gewalt » von dem Herrn Licentiaten Fautb in Mnldeim , den in biesiaem ^ ütstenthum
dem Gericht ^ rmnoer » hei .« qeleaeneo so qcnminten Pooimann » Hof , an » frever ■W 'Ytf'ein« sickere Summ « verkauft , un » die Halbscherd der ein »gewordenen Kmifqelder allbereitt '.^ ^
halten bat , und dann am , 0 lauffenden Monat » Marti ! die andere H ^ ibscheid Sootract ' ^ '
siq au»gezadlet und dem Anküuffern gerichtliche Scßlon geleistet werden soll ; »U wird «m » .
hiemit zeitig dekant qemgcht, damit alle dieienige , so etwa ein dingliche« Recht an besagtts bu
zu naben vermeinen müoten , sich vor Ablauf besagten Termini devm Genckt meldm . und
judificion » Vorbringen können , mit der Verwarnung , daß sie sonsten damit präcludiret , ^
ihnen ein ewige» stillschweigen aufertewt werden solle. ^

jedermann , w - lcker an dem im furzen Sträßgen hieselbst zwischen Herrn Hencke nnp '- 'L
guia geleaenem Hause , so Johann « erbard von Moock von denen Herren Patribu « ve» IV'

,, j
gen Dominicaner (fonoent « an sich gekauft, . einige Ansprache zu machen , oder oeaen den-^ ^ I
kauf etwa » einjuwenden hat , wird hiermit peremtorie adgrladen » um solche ^ oedenmac »1
Prätiusionen dedm Landgericht zu Wesel , vorm 1 April a curr . , anznzeiüen und zu Jm' H >
ten . Nack Ablauf diese » Trrmmi . svüeu die HausgeldergMezahlet und nie« g»d weiter I
»en gebsttt werden.



Da Wilh . Heuman« zu Hullen , seinen uirterhabendenKötten nebst dem Stück Land im
Hecktcamp und Dem Mneoen liege.iDcm Lande von dem Hrehherrn v . Asbeck aus sreyer Hau»
dey Gericht an sich gekaisset, ahne daß dagegen »emanv Diederspruch gehabt , Ankäuffer auch
den Xauff oiUma etieilen« auszuzahlen gt sinnet , vorher » aberzu seiner Sicherheit um Edict«ie*
bet) hiesigem König ! Landgericht angesianden , man auch diesem peiiro deferiret ; als werden
in Kraft gegenwärtiger Ediöai - ciurion affe und jede , so an vo ged. anerkariften Parkeelen
einige pr -cre.nüol» » quocumjuc jurn capite e « auch sehe , zu formiren berechtiget zu seyn ver«
meinen , hiedurch peremkorie abgeladen , baß sie i dato binnen 9 Wochen , und also längsten » de»
» 9 April a c . , ihre Berechtsahme » > Aet * « » zeigen usid jusiificiren , sonsten gewärtigen , daß die

Kauzgelver auSgezahlet U 'ch ihnen ein ewiges , silllschwcigeii auferleget werden solle. Bochum
tm Landgi-eicht den 21 F - br . 17 *7 .

Liüenlge , so an dem von Ludwig von de Werbt zu Riederbiidberg. angekansten Morgen
Lande , so Johann Theodor Hui» viShero besessen , Anjptach haben , müssen sich gehörig l«>»
plLn « jurls Tin ; Wochen meld>n

Maria C -ttvarlna Wvlpharo Wittibe Ealvi , hat an d ?n Bürgern Jückenack zum Hamm,
ihren vorm Suoenkhor am Zeulock käullich gekgenen Gauei » , cum onere per Landpacht , ver»
knuffet 1 roef Daran ex quocun-jui: .ap - e pi » ic» «l >» formiret , muß luk p« „a p« ,peiu> iilcntii ,
binnen 4 Wochen , dev einem Edlen Magistrat dascldsi , sich melden .

E» hat der Sonveivopg e,n der Wilkibei , T 'n Hueff zugehörige « und auf dem Schwanen»
sträßqen ui Sleve gelegener Hi ut an sich gek> uft , wer nun etwa« deran zu prätendiren hat ,
kan sich innerhalb 4 Wochen oev gev . Aukausser melden , invem die Gelder gegen Ostern aus«
gezaklel werden sollen .

Der Herr Prediger Brand in Wesel , hat zwc » Stücke Baulander am Sieckenbaus, das
selbst gelegen an Maase baltenve 1 und eia 4tel Marsent von denen Erven Lenertzen öff nlich
knuffen lassen ; wer daran einige« Recht zu habe» vermeinet , kau sich in Zeit von j Woche»
devm Herrn Ankäuffer melden.

E« nar Johann von Lenitum zu Heissum , einen dalcldst in derjwizdiSlvn Weeze gelege.
nenKaihen , Küpper « Kaih genannt , gckaust ; wer nun an diesem Kathen eine gegründete
Ausprach , «* quocm.que capre e« auch sign möge , zu paden vermeinet , muß sich innerhalb 6
Wochen , bcvm Wrenschen Geitcht , >u » p«n » pe - pc ui lUcniii , nteW 'V .

hat Herr pkter von vcr Pelll sein ^ au» cum apptnlncutils Inhalt ! inferparte» berus
; heiiden c.ontta« , zwischen De« Herrn von Aulen und Dattbiat Wcver seiner Dehausuna qeie«
. gen , der Stockfisch genannt , dem Ankvn Hotten am Malienbaum , für eine sichere Summe

Golde« verkauft ; wer nun daran etwas zu prätendiren bat , kau sich in Zeit von » Wochen ;
' «leiden .

VI . S «ch«n / so ;u verpachten auffcrbalbDmsdnrg .
Die zurKöniql . Renkhev Orsoy gehör ge Windmühle , will der Hauptpächter daselbst Hn

, Felderhos auf den 14 und r , Martit , auemadl Rachm . um , Uhr , zur öffentl . Verpachtung
j an .-anuen , und können sich also Lusttr-rgettde altdcnn einsindcn.
i i,

® * herannahet , daß dieanderweite Verpachtung derer der Königs . Nenthe » Meuri

. Vi
' " D ^ mainenböfeu und Ländereven , Mühlen , Hehren , Hischercuen , Jagden und Mo«

i fr nachfolgende 6 Jahren , von Trimtaki» 1747 bis dahin 17 6y zu
' Staude gebracht

iv» ,, ,Mr otfenK (4)en VerPachtung obgeo. sämrl . Stück' ,folgeuve sTermtsien airdek
! U :,t) t,er r >te iOJcris a ctirr , » VN dochlödl. Kriege « , und DoinailikN - eam»

. c»
". i« E« wird dgniienhero solche« hiermit öffentlich bekant gemacht , und

°̂ . ^ "der >'« Stück anznpgchten incliciren , aburladen , an bci» . Tagen , alle «
1-? . Richm . zu Meur« auf der ikantzlev sich einzusindeu . daselbst vor dem dazu

, ' . ^ 1" en Herrn Oepartnnel '.rs » Rath und der Rentdev Administration , ohne auf ein Vor «
stecht ver alten Pachter oder auf andere neben Adstchte« zu sehen , ihr Gebot öffentlich und tt*
m « |pbfn selb i eryen lnrereffe gemäß , » a protocoiium abzugeben , und soichcrgestalt ihren Bore
^ tbeil zu suchen ; immitttl » aber können die Conditjone « und Vorwarden laglich bcy der Ren«
Mey '. 'Ldminlstration tu Memt , ringchhen , «Nb daselbst so wohs al« auch bkym Herrn De.
f parier



lurtewnt « * Kriege« , und Domainen . Rabt von Derschau , nähere Nachricht eingehohket
Veil . Meuri »en ^ 4 Zedr . i7s ? . __ ,v i l . Aachen / fo pcrmfctbcn «uffcrbalb DuiaburA . ,

Da da » im Hamm am Maickl tantlich gelegene Bomerschc grosse Wovn . undNtbe "^ .
mb |t Stenn « , Stallung unv vain >ten best lolicben groste » und ptatfanten Garten , «nstedcp
den , Marli .il Ubu 1* 1 v , io können Liebnadere , welche» diese Häus -r und besonders tii
schönen uuo grossen Zimmern auch aller Biguemlichteit versehene grosse Hau « zu mietden ob«
anzutauffe » g ^sinnet l . ha . sich devm Eiyenlvümer dem Herrn Kriege« . und Domamen -
Pleiman » in Gelder » . oder :m Hamm deym Rentmeister der Hodenschule Hn Pieper dosi'^
reitlg meloen und Handlung pflegen . Imgleichen t » i dev letzter « ein abgeftllchtkter an o-
Konricher Oevde omiwelt Vöcktiighäusen gelegener LWiagooltz - Du ch , da« Workmanni
gen. , so gev . Hr » Kriege« Ralh Pletmann gleichsait gehörig , aus s oder io Jahr
titi und so fort unlergenommeu werden.

VIII . Citatio Creditorumausserhalb Duioburg .
Demnach über da« Vermögen de« D . Oree » , u Huniwinckel , Kirchspiel « Valbert , r ' rdi

cretum oval 19 Jan . a c devm,Königl. kandg . jurubepscheid e-vncuisui «c (. iialio E C»c
ditorum « i' faunt , u-ii > der Heer yiuom . »uosivlnerel jum mttri .us Curatore angeordnet wölb ,
dieser auch gehörig angrstam en , daß sZmtl . Ereo .

'ad lelaoc« werden mögtcn ; al« werden alle
bigere, >o an des gern B . Oree « Vermögen Anspruch zu habe» vermeinen , vermöge P '

f. .j,man » . wovon einer iti Lüdenscheid , da« andere zu Altena und da« dritte zu Olpe ange >°^
gen . peremrorl« adqeladeo , um » aue > innerhalb 9 Wochen , wovon 3 für den ersten , 3 f"r

^
, ihre Forderungen , wie sie dieselbe»wevten u,o 3 lür den dritte » Termi » zu rechnent \ *** vvm kunin ju uifinu , juic ^ wiüticuiHui , iru | tc uiciuvt - - j «

tavelhastcu doaimenri » » der aus andere rechtliche Weise zu verisicireo vermögen , aut ve» $
April a . c . , devm Konral . Landgerichl zu Lüdenscheid anzuzeigen , vir ju '»,kc,,o,ia m
,u produkiren ; ihrer Forderungendulbec mit dem cmaroec und Neben . krevitoren
locohum ju versayren , gütliche Handlung zu pflegen , und in deren Enlfle ^ ung rechts
käntnrss uno ivcum m abzulassendenPriorität « . Urttzel zn gewärkiaen , wil Ablauf diesc «

* ~ » i . . . - - — - M -mini aber solle » Afl » für beschlösse » geachtet , und diejenige , so sich mit ihren tzorvelUbA
nicht gemeldet , noch dirselve instinciret . damit nicht weiter gehöret ». sondern von dem
gen de » Dctmom adgewiesen, und ihnen ein ewige« stillschweigen auserleget werben . ^
sgeid den - Zedruarii >737 -

l X . Don whaslirrcr persohl , ausserhalb Duisburg . j ,
C « ist vor eini en Tagen in hiesigem Landgerrchl» . LJiftri« ein Jude NahmensHerb

'
^

seinem Angeben nachaut Königtberg gebürtig , mittler Ttatur , schwartzer Haare traac^
'

fänalich eingezogen . Dem publicv wird solche« hiemit betont qemackt , und fal« jem «^ ^
Beschwer ged, Juden « etwa « bevzudringen hätte , solche« hiesigem lkönigl . kanvgericht t»r
schleiin ^gung der lnialiilwa anjuteigcn ersuchet Bochum Den 16 zebr . 1137.

X . AVERTISSEMKNT ,
Der Herr Reich« grafe von Pleitenberq zur Hovestadt , Sr . QFburfdrfll Durckl 1» '

^
würcklicher GeKermder Land, und Krieget « Rath , auch Westpkälischer adclicher Rath »
derer Aemter Werl , Dedeimd und Oestindausen rc . rr , lasset hiediilch bekannt macht " '
Massen nach geeäumer Zeit aneitauften Hau « Hovestadt , und demsellden anklebe ^ den , , <
Cammer - Amt de« Hertzogtbum« . Westphalen , auch zu lchtern aehöriqen Götdern und
lehnen , die Rotddueft ersorder ^ , einen öffentlichen allaemeinen Lehntaa au « ,uschre >b" > ' » «»
(dem nach werden alle unv jede , welche von denen vormall Frevherrn von Kettler nach « '

^
von Heiden zu Hovest» dt einige Glücke zu Lehn erhoben und anictzo besitzen , hiemit v " " ft
diese« adgeladen . auf Mittwochen den 30 Martii , morgen« um 9 Uhr , ausy, Gch'^ u r1
vestadt zu erscheinen , ihre älteste und neulste Lehnbriefe vorzuzelqen und zu gewär »>öt» ' »
nach Inhalt derselben sie wieder belehnet werden sollen , mit der angeführten Verwarliv '' ^
wieoer die Ansbleibenve nach Lebnrrchten , und sonsten Hergebrachter Gewohnheit m "
und Erkänlaüß vrrfahren wcrdr . _ ■

xZweyter



Hweprer Anyattst.
Nom. xi . Vienftag den 15 . Marrii 1757.

Zu dem Dutsbwgischeu ^6örelle- und InreUixeotL - ZeM
X I . h- atden / s» N» verkavffen aofferhalb Dursdurg.

C« sogad lnstant ' am de - hiesi -en Reformirtrn Consistorii contra tzrdgen. Hetterstdev , ein
bcvm Psanüvfen zu Ree « gelegenen Baumgarten publice in Termini« den >o und z > Martit ,
auch ; o Aprili« eure . , plus liciianti verkauffet werde » ; diejenige , so zu obbesagten Baumgar »
ten Lust Kaden , können sich Dorm . Glocke 9-, aufm- Radtdause in Ree« , einsinden . Zugleich
werden abwesende Erden Rausch ad videndu» dittrahi hiemit citiret .

Men kondigt en laet en jeder weten , dat men binnen de Heerlickheid Blericlc denat Mertop
Broker hoti * ry wiltigJfal verkopen eenige koeirn , paerde n'.itigaderialdcrhandebouwgeretlehap
naerniiddag pracife ten een uur ; die daeitoe gacdingehebben . können alch ten geftclde dage .
nur en plaetfe laten iirvinden . '

Am nächflkünftigen Mittwoch als den 16 diese « , sollen,uMeer« am Rahtbause , Nachm .
Glocke- 2 , allerhand schone Renthev - Kornjruchte , at« Wettzen , Roggen , Gersten nnd Hafer,
dem meistbietenden öffentlich verkauffet werden .

Seiner Vönigl . Majest . in Preuff. Großrichter zu Soest ; Ich Frid von Roikampff fitze
federmänniglich zu wissen , was Massen * d inftantiam Mandatar » de « Hn von Dael in Sache»
contra den Frevherrn von Dchorlemmerzu Herringhausen, ad elkeüum rei judleakre . djtitaÄil»
de« dem gemelten Freyherrn von Lchorlemmevzustedenden Zehenden zu Lohne , Berwicke Und
Stöckeln erkannt , und wovon der kodnsche Weihen Zchende ad >o , Mütte , , Tpint , r De»
«der , so nach dem Marckt « Preiß 8 Lage vor Leverini , und 8 Tag nach Severini an Gelbe
entrichtet , und auf jede« Mütte aussrr r Mütte 7 und ein halben stüber noch belonder « berah»
let werden muß , ,u ; 8u8 Rtdlr » < 6 fl . 6 Deut. , der Stockler Gersten « Zehende ad r .,d Mütte
3 Becher , s ' nach dem Marckt . Preiß » 8 Tage vor St Petri m . d « Tage nach St Petri aa
Gelds und überdrm mis lcde « Mütte , Mar. bezahlet wetten muß , und zu 40t » Rtdlr 47
> stud . 6 beut. , und der Brrckwlcker glvsse Zehende ad 70 Mütte 4 Becher , so gleichfal« nach
dem Marckt « ^ ttiß 8 Tag« vor St Petri und 8 Tage nach St Petri und auf jede« Mütte rt
Mgr. ai Gelde »richtet werden muß , und 1884 Rtdlr jo Mgr . per Taxatorem Iudfcii jura -
tum aewürvl - etzworben , Inhalt« KldSal ttiratlon , so alhier zur kipstadt und Oestinghausen
ee 'p . afflair? ' worden , werden demnach alle , so an vorberührt« Zchenden Forderung zu habe»
Verm .' inen , i

'ub p « n ' p , lufioni , abaeladen , um in terminjj de » 1 ; Jan , 1 ; Marti ! und >1
Man a . c"rr . , deym Könial Gericht- zu Soest sich zu melden , diejenige aber , so erwehnte
sehenden )„ „uffen Lust habe » , können sich in pr«hxi8 kerm !nl,ebenfal « melden , die Vorwar.
den , r| jj

0toro11 " "lkhen und so dann in uUmo termino den Zuschlag gewärtigen. Soest

derGkben ab inrettaro der verstorbenen Ehefkau de« Zoll« Beseher « fW»-
ward Bo^ ndroeck Anna Mariä IllqenoKI zwarn in ultimo termino verditioni, , t»rf fetlflc « *
«pttene » Leutenschiff« z„ bedencken getragen , da« Hau « und Packhau « auch weiten '
der erstere riettant nicht pran, ^ pragiret . und in dem näher angesetzten »ermino stch kein>
anderer oemeldet hat , nicht finaltv-r verkauffet werden könne» : indessen aber die ?reditore« -
ans ihre Befriedigung hart audrinaev ; s« w !rt> na» -»» terminus subhallatlonl , aufden rosten '
Martij r . , peästgjr t, mithin die , so >u kanffen knst ttagmu . deneninrercffenten hiemitdekant'
kttmacht . daß hdenn da « Schiff , wofür an baarem Gelben r/7 Rtdlr und zu Tilgung einer '
prarenüsn 400 Rthlc qebottkN worden , wie auch da« wohn , und Packdau « , Garten mtir
Baumgarten , welche der unvermögende Lteitant auf4 ;o Rthlr grsetzet hat , dem mrisibi« ten >



tfrt tritt) itttltHttltVfftt L ’ctraml de« R -tchm. » soike 1 . Inder - kabfr« aaqt bieiekkstvistis?
kkchts . wegen inqe,chiage.i oder ntnn fgin tatiifec erscheinet, denen Crcditoribw oor a j <&«1

der £ w uderlaisen werben sollen , kmmench ben is Jan mr
tat m ,

vm - Sa <den/so verkauf » au»serbald Duisburg .
E » bat A Gerlmq von dem « nopsmacher Michael Dlome IN Soest , , Morgen acistl. kck»

de» , so am Ostmger . Wege rwucken Wild. « da« » und Hrn Anton Svbeln Ländereven acM*
D
f
J * ®tifl Tt Talburg beiabler werden müssen , «M

au iich getauft . weßiuld alle und lebe , so er qoocllnglle crpiie an diesem Lande einige Oinipi
'̂

Kaden , dadurch adgeladen werden , um nch innerdalb 4 Wochen i dato • «blicationis mrtidtt»

L --spr >chen am RadtKaufe und Mnigl . Stadtgericht , Lbp - n.^ v
'
üiE

dietu <tikc,iori » tupradaciren .
" "

In Llev«
Dsr 1 ! st.Weißbrod Df. koth' Qu.

soll wiegen - '

Dor 10 fl 6 . pf ein
Koggenbrod von

XVI. Lrod r Taxe .
Wesel

» ♦ , 34

IO * »

Vori . st. WeißbrvdlPf.
soll wiegen

[58or 7 u . * b. st . rin
Roggenbrod von li

iSotr>
Duisburg

!>2 !«.iVyrr . st. Weißb .
» soll wiegen

IVor 6 u . 3 4ttl st.
* * «eia Roggenb . von

XI V tketräpde K preiß vom ry OAol, biS k !4or. ! 7sL.
Der Scheffel Berlinisch.

tztev »
Wesel
Emdrich
Dui <b.
Meurt
Hamm
Witten
Herdecke
Däffeld .
Dürrn

Weitzen Roggen Garsten Maltz Duchiveltz ? Haber
w . Gr. Pf Nt . Gr .wf. Rt . Gr . PI . Rt . Gr. Pf. Stt. ©r .lpf. Rt. Gr?
1 11 8 I 11 3 * 1 11 16 6 ft ft
I « r 1 f 3 11 11 9 tt tt « « tt 19 I ftft 111
1 IO M t t ii tt tt 1 6 tt tt «7 tt 11 « t « • ftft . .
1 I » tt 1 9 6 1 t f * t t i ft tt t * 10 • t ftft 18
1 IO 1 1 7 i tt >7 7 tt tt 4 t t s 1 ! a ft ft 1 }
1 IO tt 1 7 tt t t io tt tt tt tt tt # « « « ftft 16
1 iS tt 1 6 tt 1 3
ftft t t tt

1 if tt 1 16 tt t 1 tt 1 3 » 1 • « 11 . r • ft 19
1 16 9 1 > s t * 1 1 7

SPKC1VICATIO de « weftlschen Pegel » ; und wassernde
Wesel de« s Martn 1757 .

Gewachsen

Fuß Zoll

Gefallen

Fuß Zoll
Drn i7tm « . . . 1 6 » ft a ft
Den iLten . . . . . 1 6
Den iten Mertz « • t » 6 ftft ftft
De » itfit . . . . * ftft , , ft ft M

, « Den jtc» , . . . .
Den 4trn « » « » » « « 1 ftft

11

Den ;tt» « « . . . « ft 7 >« « •

Sotb?

Pegellhöde

Fuß Zoll
I
IO
tt
IO
9
9
10

4
10

4 >
5
6
7
1 -

Dßrle sind rv beko« ««n i« X6nigl. & <Ur* - c «mptolr , »u Dv 'tk^ }
« d Ne. 4K«a «öwgl. voß . Stmttra , deßDotckM 1 « d 1 Nirm vtüder. .
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